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Zitat

Bolzbold schrieb am 07.05.2006 13:06:

Liebe Jane,

ich glaube, da sind wir uns in der Tat alle einig.
Dass das Lehramtsstudium alles andere als auf den späteren Beruf vorbereitet, ist ein
alter Hut. An der Uni werden wir zu Fachidioten ausgebildet - das Lehramtsstudium
unterschied sich bei mir vom Magisterstudium nur sehr geringfügig.

Auch das Referendariat bereitet nur unzureichend auf die späteren Aufgaben vor, ist es
doch viel zu oft zu formalistisch, zu verkrampft und viel zu sehr von der individuell-
subjektiven Betrachtung (und mitunter auch Ideologie) der Gutachter und
Seminarausbilder geprägt, denen offenbar auch nicht allzu selten jegliche
zwischenmenschliche Kompetenz abhanden kommt.

Nun haben wir also ein - überspitzt formuliert - besch******* System, das die heutigen
und zukünftigen Lehrer nicht ausreichend vorbereitet. Wir haben ferner einen riesigen
Aufgaben- und Kompetenzenkomplex, den man als Lehrer aus Sicht der Gesellschaft
bewältigen und beherrschen soll, was aber schlichtweg unmöglich ist.
Für viele Bereiche gibt es extra Berufe bzw. Rollen/Funktionen wie Psychologen,
Soziotherapeuten, Eltern, Freude etc.

Stellt sich also die Frage:
Haben wir Lehrer aufgrund dieses unendlich anmutenden Arbeitsfeldes überhaupt eine
reelle Chance all diesen Erwartungen gerecht zu werden?
Können wir uns überhaupt in dem Maße ständig und ganzheitlich fortbilden, um auf alle
Eventualitäten von Drogensucht über Mobbing, ADS oder LRS oder mfG kompetent (!)
vorbereitet zu sein?

Gruß
Bolzbold

Alles anzeigen 

Im ersten Teil sind wir uns, was die Ausbildung von Sek.II Lehrern in B-W betrifft, in der Tat
einig. Was die Sek. I und Primarlehrer in B-W anbetrifft, die in B-W ja an Pädagogischen
Hochschulen mit sehr viel Praxisbezug erfolgt, schon nicht.
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Das Referendariat habe ich - und auch viele meiner damaligen Kollegen - als überwiegend gut
bis sehr gut empfunden. Vom Microteaching über Pädagogik bis hin zur INTEL-Schulung war
eigentlich alles geboten, um im Schulalltag mit einer guten Basis zu bestehen. Das mag in
anderen Bundesländern oder gar anderen Seminaren anders sein, ich lasse aber nicht meine
Ausbildung schlecht reden.
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